
 

 

 

Diskussionsforum Milchpreissicherung 

„Sichere Milchpreise – Verfügbare Instrumente, Neuerungen, Anforderungen an 

Milchlieferkontrakte und Perspektiven für die Milchlieferkette“ 
 

Diskussionsforum am Vortag des Berliner Milchforums: Mi. 20. März 2024, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Ort: Titanic Hotel, Chausseestraße 30, 10115 Berlin – Konferenzraum Stuttgart 
Anmeldung per email (siehe unten), die Teilnahme ist kostenfrei, die Plätze sind begrenzt 

Stark schwankende Milchpreise und Produktionskosten erhöhen für Milchviehbetriebe und Molkereien die 
Notwendigkeit mehr, Risikomanagement in der Milchlieferkette zu betreiben. Aber: Ist es trotz der 
Spitzenpreise in 2022 eigentlich immer noch sinnvoll, Preissicherung durchzuführen? Welche Neuerungen 
gibt es auf den Terminmärkten und wie können diese praktisch helfen? Wie passt das Thema Preissicherung 
zu den Anforderungen seitens der Politik an feste Preis-/Mengen-Relationen bei Milchlieferkontrakten? 
Welche Möglichkeiten gibt es, neben Milchpreisen auch Energie- und Futtermittelkosten terminlich zu 
sichern? Wie schätzen Wissenschaft, Politik und die Vertreter der Milchlieferkette die praktischen 
Umsetzungsperspektiven der Terminmärkte und neuer Milchlieferkontrakte in der Zukunft ein? Dieses 
wollen wir am 20. März, am Vortag zum Berlin Milchforum, mit Ihnen diskutieren. 
 

Inhalte des Diskussionsforums: 

15.00 Begrüßung: Karsten Schmal, Vizepräsident, Deutscher Bauernverband 

15.10 Verfügbare Instrumente zur Preissicherung und ihre praktischen Anwendungen: (Kurzvorträge) 
„Neuerungen bei börslichen und außerbörslichen Preissicherungen“, Florian Hildebrand, Vice 

President Finanzinstitut StoneX 
„Feste Preise und Mengen im börsenbasierten Festpreismodell für Milchviehbetriebe“, Mirko 

Wätjen, Leiter Risikomanagement Molkerei DMK 
„Tägliche Nutzung von Terminmärkten durch Molkereien und Händler aus Sicht eines 

Handelsunternehmens“, (angefragt) 
„Anforderungen an Termingeschäfte in der Zulieferkette aus Sicht der milchverarbeitenden 

Ernährungsindustrie“, Rene Koeppel, Berater und ehemaliger Leiter Risikomanagement Nestlé. 

16.30 „Anforderungen an zukünftige Lieferkontrakte aus wissenschaftlicher Perspektive – Ergebnis einer 
Studie zu Lieferkontrakten bei Milch“, Prof. Dr. Martin Banse, Thünen Institut Braunschweig 

16.50 Perspektiven der Milchpreissicherung für die Milchlieferkette der Zukunft? (Podiumsdiskussion, 
Moderator: Prof. Dr. Holger D. Thiele): 

• Vertreter des Bundesministeriums, Dr. Manfred Ehlerding, Milchreferat BMEL 

• Vertreter der Milchindustrie, Eckhard Heuser, Geschäftsführer MIV 

• Vertreter der Milcherzeuger, Karsten Schmal, Vizepräsident DBV 

• Vertreter der Wissenschaft, Prof. Dr. Martin Banse, Thünen Institut 

• Vertreter der Finanzinstitute, Florian Hildebrand, StoneX 

• Vertreter der genossenschaftlichen Molkereien, Peter Manderfeld, IG Milch, 
Vorstandsvorsitzender Hochwald eG 

18.00 Ende der Podiumsdiskussion 
 

Anmeldung und Kontakt: Anmeldungen per email an: ife Institut für Ernährungswirtschaft e.V. Kiel, 
Frau Dr. Burchardi, 24118 Kiel, Email: henrike.burchardi@ife-kiel.de, Tel: +49 (0)431-2609 8602 

 
Projektpartner und Unterstützung: Das Diskussionsforum wird unterstützt von den Projektpartnern des ife Instituts: 
Deutscher Bauernverband e.V. (DBV), Deutscher Raiffeisenverband e.V. (DRV), Milchindustrie-Verband e.V. (MIV) und 
StoneX Financial Europe S.A. Die Organisatoren bedanken sich ausdrücklich für die finanzielle Unterstützung durch den 
Förderungsfonds der Landwirtschaftlichen Rentenbank. 
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